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Dentſches Reich

Prinz Ludwig von Bayern

Es ſcheint in der That als ob der künftige König von
Bayern der jetzige Prinz Ludwig die geſtern bereits mit
etheilten großes Aufſehen erregenden Worte wirklich ge

Jprochen habe Wenigſtens iſt bis jetzt ein Dementi noch nicht
erfolgt Dagegen hat die weitere Angabe daß e en

S die übrigen Fürſtlichkeiten ſowie der deutſche Botſchafter
nach der Rede des Prinzen Ludwig das Feſtlokal verlaſſen

ätten bis jetzt anderweit nicht beſtätigt Es bleibt alſo ab
warten was an dieſer Angabe wahr iſt Ein Theilnehmer

an dem Bankett der deutſchen Kolonie theilt der Neuen Freien
Preſſe über den Zwiſchenfall folgendes mit Urſprünglich

ar durch den deutſchen Konſul Baron Humbold beſtimmt
worden daß Cameſasca nicht ſpreche
Prinz Heinrich rede und zwar die zwei Toaſte auf den
Zar und auf Kaiſer Wilhelm ausbringe Der zahlreiche Beſuch
es Feſtes und die Anweſenheit ſo vieler deutſcher Fürſten

führte aber eine Aenderung des Programms herbei Anweſend
waren die Thronfolger von Weimar und Koburg Prinz
Ludwig von Bayern und Prinz Heinrich von Preußen der
pit dem Fürſten Radolin und Grafen Werder erſchienen

war Als das Bankett beginnen ſollte erſchien ein Offizier
m ruſſiſcher Uniform und bahnte ſich den Weg durch
bie Anweſenden Man erfuhr erſt ſpäter daß dies der
Bruder der Kaiſerin der Großherzog von Heſſen
i Man räumte ihm ſofort den e einkechts von ihm ſaß Prinz Heinrich links Prinz Ludwig

Nachdem das deutſche Lied geſungen worden war ſprach Prinz
Heinrich einen kurzen Toaſt auf Zar Nikolaus II die ruſſiſche
Hymne wurde geſpielt während alle Offiziere ſalutirten
Hierauf forderte Prinz Heinrich ſelbſt den Präſidenten Came
Jasca auf daß er den Toaſt auf den deutſchen Katſer und die
deutſchen Fürſten ſpreche Cameſasca kam dieſem Wunſche
nach Nach beiden Reden wurde Heil dir im Siegeskranz
geſpielt n der zweiten Rede gebrauchte Cameſasca dasWort von den Fürſten die im Gefolge des Vertreters des
Kaiſers erſchtenen Unmittelbar darauf erhob ſich Prinz
Lnowig von Bayern und ergriff das Wort Seine Rede hatte
folgenden Wortlaut Hier wurde ein Wort gebraucht gegen
das ich Verwahrung einlege Wir ſind nicht Vaſallen ſondern
Verbündete des Deutſchen Kaiſers Als ſolche haben wir ſchon vor
25 Jahren dem damaligen Könige von Preußen treu zur Seite
geſtanden in jenem gewaltigen Kriege aus dem dann das
deutſche Kaiſerthum hervorging wie dies auch Kaiſer Wilhelm I
jederzeit anerkannt hat Und ſollte was wohl keiner von
uns wünſcht eine ähnliche Zeit wiederkehren dann würde
auch ganz Deutſchland wieder zuſammenſtehen ebenſe feſt wie
damals Die Vereinsmitglieder mögen neben dem großen
deutſchen Vaterlande auch der engeren Heimath nicht vergeſſen
und ſtets die Anhänglichkeit an die angeſtammte heimiſche
Dynaſtie pflegen Der Prinz ſprach ſehr laut und ſchueidig
Er nahm ſo unerwartet das Wort daß die Verſion er hätte
im Einvernehmen mit dem Prinzen Heinrich geſprochen falſch

ſondern daß nur

iſt Die Voſſ Ztg bemerkt zu der Rede des Prinzen
Lndwig

Es zeugt von einer geradezu krankhaften partikulariſtiſchen
Empfindlichkeit wenn der ungeſchickte Ausdruck eines Kauf
manns Cameſa Sasca iſt Kaufmann und Vorſteher des
deutſchen Viktoriaſtiftes in Moskau der öffentlich zu reden
ſicherlich nicht gewohnt iſt zu einer ſo herausfordernden Kund
Pönna benutzt wird Eine beleidigende Abſicht lag dem
Manne ſicherlich fern wahrſcheinlich wollte er nur ſagen daß
die anderen Fürſtlichkeiten in Geſellſchaft des Prinzen Heinrich
erſchienen ſeien der als offizieller Vertreter des deutſchen
Kaiſers das Haupt der deutſchen Krönungsabordnung in
Moskau war Nach der Rede des Prinzen Ludwig von
Bayern verließen er Tr Heinrich von Preußen die übrigen
Prinzen und der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin den Saal
Das Feſt war dadurch S den deutſchen Reichs angehörigen
iu Moskau war ein Bild des noch immer nicht einigen Vater
landes geliefert worden die Ruſſen und Franzoſen aber werden
lauben die Folgerung ziehen zu können daß man den Hebel
n München anſetzen müſſe wenn man einen Keil ins Deutſche

Reich treiben wolle Auch die Erinnerung an die von den
Münch N ſcharf gerügte einſeitige Feier des Friedens

ſchluſſes wird dabei wieder auftauchen Zum Glück darf man
überzeugt ſein daß der bayriſche Hof die Rechnung ohne das
bayriſche Volk macht das kerndeutſch iſt und bleibt und an
Kaiſer und Reich hängt trotz aller dynaſtiſchen Sondergelüſte
und ſelbſtverſtändlicher Landesgewohnheiten
Ueber die Aufnahme welche die Rede des Prinzen Ludwig

in Bayern findet liegen bis jetzt folgende Meldungen vor
Die offiziöſe Augsb Abendztg ſchreibt Nicht nur in

Bayern ſondern allenthalben wo man die verfaſſungsmäßigen
bundesſtaatlichen Grundlagen des Reiches zu ſchützen und auf
recht zu erhalten gewillt iſt wird die energiſche den Stand
punkt des Partikularſtaates wahrende und doch zugleich von
warmem deutſch patriotiſchen Gefühl durchwehte Kundgebung
des Prinzen freudige Zuſtimmung finden Dem moskauer
Präſidenten aber der durch ſeine Tölpelhaftigkeit den Kaiſer
in nicht geringe Verlegenheit gebracht haben mag iſt dieſe
Lektion über deutſches Verfaſſungsrecht wohl zu gönnen Die
münchener Neueſt Nachr äußern ſich folgendermaßen Daß
gerade Prinz Tr der bei verſchiedenen Anläſſen ſeiner
loyalen Anhänglichkeit an den Reichsgedanken Ausdruck gegeben
hat im Auslande und inmitten zahlreicher zum Bankett er
ſchienener Fürſten ſich zu ſolchem Proteſt veranlaßt geſehen
hat mag falls die vorliegenden Nachrichten im einzelnen
richti n als neuer Beweis für die Empfindlichkeit gelten
womtt in den herrſchenden Kreiſen Bayerns partikulare Son
derſtellung im Reichsverbande gehütet wird

Die Fortdauer der Landtagsſeſſion

Man rechnet darauf daß die Tagung des preußiſchen Land
tages wenigſtens bis zum 20 d M dauern wird Das
Richterbeſoldungsgeſetz das morceau de résistance
der Seſſion bietet inſofern Schwierigkeiten als bereits ſicher
iſt daß für die von dem Herrenhauſe gewählte Faſſung des
8 8 auf Annahme im Abgeordnetenhauſe nicht zu rechnen iſt
Außerdem ſtehen aber noch einige kleinere Vorlagen in ſicherer
Ausſicht eine aus dem Gebiete des Fideikommißrechts
von ziemlich einfacher Natur und eine betreffs Erweiterung
des Stadtkreiſes Breslau welche wahrſcheinlich längere Er
örterungen zur Folge haben wird Es ſpielen dabel diejenigen
Jntereſſengegenſätze mit welche bei der Eingemeindung der

Vororte von Berlin ſich geltend machten Daneben liegt
ein reiches Material von Jnitiattvanträgen und
Kommiſſionsbe richten über Petitionen vor von denen
ein Theil längere Erörterungen zur Folge haben wird Von
den wichtigeren Jnitiativanträgen dürfte der wegen Aufhebungder Bäckereiverordnung Ende der Woche der v Herabſetzung

der Eiſenbahntarife aber nicht vor Rückkehr des Mi
Thielen aus Karlsbad zur Verhandlung gelangen

Das Kompromiß zum Bürgerlichen Geſetzbuch

Nach den in den letzten Tagen gefaßten Beſchlüſſen derKommiſſion für das Bürgerliche Seſerbug droht dieſem
nationalen Werke keine andere Gefahr mehr als die der Be
ſchlußunfähigkeit des Reichstags Wir haben nun die wohl
begründete Hoffnung daß das Geſetzbuch nunmehr noch in
dieſer Seſſion vielleicht noch in dieſem Monat ein fertiges
Geſetz ſein wird Ueber das W n dem dieſe Wendung
zu danken iſt ſchreibt die Nat Lib Korr

Die Regierungen werden das Vereinsrecht wie es die Kom
miſſion nach liberalen Anträgen kodifizirt hat annehmen und
einem Reichstagsvotum für die fakultative Civilehe ſich gar
nicht gegenüberfehen nachdem das Centrum der obligatoriſchen
bürgerlichen Eheſchließung in der Kommiſſion zugeſtimmt hat
Das hocherfreuliche Ergebniß iſt durch eine Verſtändigung
zwiſchen der nationalliberalen und der Centrumspartei erzielt
worden Während die letztere in der Frage des Vereinsrechts
ſich dem nationalliberalen Standpunkt accommodirte daß die er
hebliche Verbeſſerung des bisherigen Zuſtandes die durch die
Anträge v Bennigſen herbeigeführt wird nicht deshalb weil
nicht alles Wünſchenswerthe erreicht ſei zurückgewieſen werden
dürfe concedirten die Nationalliberalen im Eherecht einige
Aenderungen die zwar keinen juriſtiſchen Jnhalt aber für die
Kirche moraliſchen Werth haben Dieſer Preis für das Zu
ſtandekommen des Bürgerlichen Geſetzbuchs oder wenigſtens
für die Regelung des Eherechts in demſelben wird nicht als zu
hoch befunden werden

Aus DeutſchSüdweſtAfrika
Ueber die Wirren in Deutſch Südweſt Afrika ent

halten ſüdafrikaniſche en die jetzt eingetroffen ſind noch
weitere Einzelheiten Der Landeshauptmann Leut wetn hat
auf den Kopf des HereroHäuptlings Nikodemus eine Be
loh nung von M und auf den des Ovambandjern
Kahimema eine ſolche von 1000 M geſetzt mögen ſie todt
oder lebendig eingeliefert werden Jn Oläifantskloof öſtlich
von Gobabis wo etwa zehn Mann ſtakionirt waren wurde
die Garniſon vollſtändig umzingelt ein Buſchmann hat ſich
jedoch durchgeſchlichen und brachte die Nachricht nach Gobabis
von wo Hauptmann v Eſtorff ſofort mit fünfzig Mann zum
Entſatze aufbrach Major Leutwein und Lieutenant Eggers
blieben in Gobabis zurück Samuel Maharero hat ſich mit
ungefähr dreißig Mann den Deutſchen angeſchloſſen und ift
mit Hauptmann v Perbandt am 17 April nach Oſten hin
aufgebrochen Von der Schutztruppe wurden bis zum 10 Mai
2000 Rinder und 900 Stück Kleinvieh erbeutet und zum Theil
verkauft Die Eingeborenen und Anſiedler die durch die
Aufſtändiſchen Verluſte an Vieh erlitten haben wurden aus
der Beute entſchädigt die Freiwilligen welche die Kämpfe mit
machten erhielten je fünf Ochſen und fünf Kühe Der Major

Nachdruck verboten

Poſtkarten aus Tirol
Jnnsbruck 2 Junfk

Du weißt liebe Frau daß wir unbeſchadet unſerer glücklichen
Lebensgemeinſchaft nicht über alle Dinge einerlei Meinung ſind
Du magſt im Theater gern ein neues Stück ſehen ich ein altes
Du greifſt nach unbekannten ich nach bekannten Büchern Und
ſo bin ich denn auch Deiner Abmahnung zum Trotz die längſt
vertraute Straße zum Süden gezogen den Rhein hinauf des
heiligen römiſchen und des neuen Deutſchen Reiches Pfaffengaſſe
Gaſthausreihe Korkzieher Und wiederum glitten an dem arbeits
müden baumgrünfrohen Auge die Berge und Burgen vorüber
die thurmreichen Städte die in blühenden Obſtgärten halb ver
ſteckten Dörfer und abermals räkelte ſich Old England auf Deck
des ſauberſten aller Flußdampfer der Wein erfreute wie die
Pſalmen vorſchreiben des Menſchen Herz und der liebe Herrgott
dort oben der Oberſteward von Himmel und Erde machte ein
ſo vergnügtes Pfingſtgeſicht daß wir es ihm nicht nachtrugen
daß er uns am Morgen zwiſchen Köln und Bonn durch ein
höchſt achtungswerthes Gewitter mit Blautblautz und Klitſch
klatſch geängſtigt hatte Meine Vorliebe für den Rheinfall kennſt
Du und ſo ſtandeſt Du im Geiſte neben mir auf dem Pavillon
dem Känzli und der Fiſchetz und wir waren in ſtille Andacht
verſunken und mußten dann doch wieder hell aufjauchzen als der
ungeheure Schwall dicht neben uns herniederſauſte ſeine Perlen
ſpritzer uns die Mäntel bewarfen ſein Donnern unſere Worte
verſchlang Auch ſonſt war alles wie ſonſt das aufmerkſamſte
Gaſthaus die Losſprechung von jeglichem Trinkgeld und die
Ausſicht von der berühmten Terraſſe wo man Kaffee trinkt und
ordentlich ein bischen protzig thut Konſtanz gefiel uns diesmal
ganz abſonderlich gut wohl weil wir unſer damaliges minder

werthiges Gaſthaus diesmal mit dem Jnſel Hotel dem früheren
Dominikanerkloſter verlauſcht hatten ſehr zu unſerem Vortheil
Vom Zimmerfenſter aus hatten wir vor uns den glitzernden
heute am Sonntag bootbelebten See jenſeits Bergkeiten zu
unſeren Füßen einen lockenden Garten und in den zum Verlaufen
weitläufigen Kreuzgängen giebt es allerlei lehrreichen Bilder
Ichmuck zu ſchauen Beim mildeſten Himmel und glatteſten

Waſſer die bekanntlich dem lieben Bodenſee keineswegs angeboren
ſind machten wir die Dampferfahrt nach Lindau und Bregenz
wo wir zum Gebhardsberg im Schweilße unſeres Angeſichts
hinaufſtiegen und die Eiſenbahnfahrt nach Bludenz wo nun
Khon die unlengbarſten Schneeberge die ſich in Konſtanz noch

beſcheiden zurückhielten uns ohne Scheu auf das abendliche
Beeſſteak herniederſahen Bei Zeiten früh ging es dann auf die
dicht vor der Gaſthausthür ſchnaufende Vorarlbergbahn die uns
durch ihre ungezählten Tunnels über ihre kühnen Brücken und
ſchäumenden Wildbäche durch ihre tannendunklen Wälder ſicher
in Jnnsbruck ablieferte Das goldene Dachl iſt kaum noch golden
zu nennen ſo hat es das Wetter gebräunt aber die heilige Anna
thront noch hoch auf ihrer Säule die herrlichen Ritter und Edel
frauen halten die Hände zum Fackeltragen an Kaiſer Max s
leerem Grabmal bereit Jm Hofgarten giebt man unter freiem
ſonnenblauem Himmel ein Wohlthätigkeitskonzert bei dem inſonder
heit die Offiziere aller Waffen mit ihren Damen ihre Wohlthätig
keit ihre Toiletten und ihre Schnurrbärte entfalten

St Ulrich im Grödener Thal 4 Juni
Es gab eine Pechmarie und eine Goldmarie Auf der Reiſe

giebt es Pechvögel und Glückspilze Die Sache fing heute
morgen etwas pechmäßig an denn in Jnnsbruck regnete es was
vom Himmel wollte ſo daß uns der kurze Weg vom Hotel zum
Bahnhof den wir mit Verſchmähung des Omnibus zu Fuß
zurücklegten wofür uns übrigens der rachſüchtige Wirth
ſtrafte indem er uns den Betrag für Gepäckbeförderung auf
hängte ziemlich naß machte Und dabei wollten wir über den
Brenner und dazu war Fronleichnam in deſſen Vorfreude ſchon
geſtern abend alle kleinen Mädchen in Jnnsbruck mit Papier
fidibus im Lockenkopf herumliefen Und ſiehe Pechmarie ward
doch zur Goldmarie Ob den Himmel unſer ewiges Ausgucken
rührte ob Fronleichnam und ſeine Bitt für uns bitt für uns
ein übriges thaten genug ſchon von Mateei an glänzte uns
wieder die Sonne Homer s und nur die zu neun Zehntheilen
geſchloſſenen Fenſterläden im Brennerpoſthaus mahnten uns
daran daß es für das Gebirge noch reichlich früh im Jahre ſei
Das hat uun ſeine Vorzüge und ſeine Nachtheile für die
p t Reiſenden Die Wirthe ſind wie die Ausſteller meiſt noch
nicht fertig Jn Jnnsbruck roch das Haus nach impertinent
friſcher Oelfarbe mit deren Anſtrich die Schäden der vorigen
Saiſon an Thüren und Fenſtern ausgebeſſert waren und in der
ſogenannten Veranda lagen auf den Tiſchen nicht Servietten
Meſſer und Gabeln ſondern Matratzen und Bettſtücke der
Pochung und Lüftung gewärtig Warum haben die Schlingel
von Wirthe dieſe höchſt nothwendigen Geſchäfte nicht im März
und April vorgenommen ſo daß ſie im Mai und Juni im blitz
funkelſtrahlenden Hauskleide die Gäſte empfangen können
Andererſelts wird man jetzt ehe die eigentliche Hochfluth be

ginnt nicht in übervolle Coupés gezwängt nicht in ausſichts
loſe Käfterchen geſteckt nicht zum Hungertode wegen Mangel an
Bedienungsmannſchaften verurtheilt ſondern alles geht ordentlich
zu man bekommt die Zimmer frei nach Wahl den Kaffee recht
zeitig die Zeitungen druckwarm nur die Kellnerinnen heimſen
den beſcheidenſten Kreuzer mit unverdorbener Genügſamkeit ein
Jn Waidbruck machten wir diesmal Halt ehe wir unſer ge
liebtes Bozen erreichten denn wir hatten vor dem Grödener
Thal das Du liebe Frau noch nicht kennſt einen Beſuch abzu
ſtatten Am Bahnhof Waidbruck hielt ſchon der offene Stell
wagen ließ uns aber Zeit zum Mittageſſen auf der Veranda
diesmal ohne Matratzen und nun zogen uns zwei feiſte Röſſer
fröhlich bergan immer der brauſendeu Grödener Ache entlang
durch Tannenwald an mächtigen Steintrümmerfeldern vorbei
Noch einmal drohte Pluvius noch einmal ſiegte Apollo und
bei Sonnenſchein zogen wir beim Sankt Ulrich ein Fahnen
flattern vom Balkon des Hotels eine bunt gekleidete Volksmenge
ſchiebt ſich hin und her Tſchinderaſfaſſa Glockenläuten Böller
ſchüſſe hin und her flitzende Kellnerinnen und die ſchönſte
Fronleichnamsfeier iſt im Gange Nun werden die kleinen
Jnnsbruckerinnen längſt ihre Papilloten in natürliche Locken
verwandelt haben Gute Nacht für heute Bis jetzt behagt uns
St Ulrich der Ort ſieht wohlhabend aus Das Eſſen war gut
auch das Bett ſieht nicht übel aus W S

St Ulrich 5 Juni
Hier iſt noch immer Fronleichnam Zwar die Staatstracht

ſeidene Röcke üppige Bluſen architektoniſche Hauben leib
umſpannende Schürzen ſind großentheils verſchwunden und der
Herr Kantor der geſtern trotz ſeiner etwa 65 Jahre in einer
bunten Jacke und Federhut höchſt ſchneidig ausſah trägt heute
wieder ſein lehrhaftes Civil aber das Volk iſt noch immer in
Bewegung und da geſtern abend weder irgend welche Bezecht
heit noch gar Rauferei oder Tanz ſtattfand ſind die Leute ſchon
früh um 5 Uhr wieder im Gange Eine Prozeſſion zieht an
unſeren Fenſtern vorüber mitten auf dem Straßendamm wird
gebetet geſungen gekniet dann kriecht die bunte Prozeſſionsraupe
den Berg hinan nach St Jakob einer herrlich gelegenen
Wallfahrtskirche Wir holen erſt ein Stündchen Schlaf nach
trinken behaglich unſeren Kaffee mit Alpenmilch und kraxeln
dann der Prozeſſion nach mit der ſich inzwiſchen oben eine
zweite aus St Chriſtina heraufgezogen vereinigt hat Da wir
unterwegs uns mit Enzianpflücken aufgehalten haben finden wir
das fromme Völkchen nach dem Gottesdienſt ſchon beim Wein
der in einem fliegenden Feldlager aus dem Faß verzapfſt wird



üller bleibt auf Wi eg mFür 3n Auge hat ſich ein Freiwilligencorps von

ann gebildet u
Schutz der Banhandwerker

Der Juſtizminiſter hat unter dem 26 v M an alleAmtsge l eine Verfügung erlaſſen die dazu beſtimmt
iſt lant gewordenen Klagen von Bauhandwerkern ein Ende

machen ſoweit ſie ſich auf die ihnen bereitete Erſchwerungr Einſicht in die Grundbücher der Banuunternehmer beziehen

mit denen ſie in geſchäftliche Verbindung treten wellen Der
Miniſter geht hier davon aus daß der S 19 der Grundbuch
ordnung der die Einſicht des Grundbuchs ſür den Nichteigen
ihümer und nicht dinglich Berechtigten von der Erlaubniß des
Grundbuchrichters abhängig macht nicht ſo ſtreng gehandhabt
werde daß darunter der trotz alledem maßgebende Grund

edanke der Oeffentlichkeit des Grundbuchs zu kurz komme
r empfiehlt daber allen den Bauhandwerkern durch deren

Leiſtungen das bebaute Grundſtück ja erſt ſeinen vollen Werth
erhalte die Einſicht des Grundbuchs zur Prüfung der Kredit
würdigkeit des betreffenden Bauunternehmers zu geſtatten ohne
ſie wie das bisher üblich war erſt von deſſen Erlaubniß ab
hängig zu machen Denn ſonſt werde der betreffende Bau
handwerker der alſo mit der Vorſicht eines guten Geſchäfts
mannes handelt ſchlechter geſtellt zu Ungunſten eines Wett
bewerbers der eine ſolche Forderung an den Unternehmer nicht
ſtelle Die Vorſchrift in S 19 der Grundbuchordnung ſoll
aber nur der Gefahr eines Mißbrauchs vorbeugen Es wird
alſo für den Banhandwerker nur nothwendig ſein dem Richter
nachzuweiſen daß er zu dem Bau Arbeiten oder Material geliefert
hat vder vertragsmäßig liefern ſoll Jedenfalls iſt das Bekannt
werden dieſer allgemeinen Verfügung geeignet es den vor
ſichtigen Geſchäftsleuten unter den VBanhandwerkern zu er
leichtern drohende Schädigungen abzuwenden

Verſchiedene Mlttheil ungen
Das angebliche Telegramm des Deutſchen Kaiſers an die

Wittwe Jules Simon s hat ſich wie bereits mitgetheilt
als eine Fälſchung erwieſen Man vermuthet daß dieſeFälſchung von der Kaiſer Patriotenliga ausgehe

Die Sitzung des Reichstages am Dienstag war die
100 Sitzung der jetzigen Seſſion Zur Feier dieſes Porganges
war anf dem Präſidententiſch ein großer Blumenſtrauß auf
geſtellt worden Der Vorſtand des Reichstages vereinigte ſichaus dieſem Anlaß am Dienstag abend zu einem Feſleſſen im

Kaiſerhof Der Präſident von Buol hatte ſeinen Platzwiſchen den Abgeordneten Dr v Bennigſen und Frhrn v Stumm
er erſte Vice Präſident Schmidt brachte das Hoch auf Frhrn

v Buol aus der mit warmen Worten dankte und äußerte daß
dies Zuſammentreffen für ihn ein ſchönes Familienfeſt ſei Vor
dem Platze des Frhrn v Buol prangte ein aus Blumen in den
deutſchen Farben ſchwarz weiß roth zuſammengeſetztes Kiſſen
das von einer aus Maiblumen gebildeten 100 überragt war

Aus Friedrichsruh iſt dem Hann Cour zufolge in
Hannover die Nachricht eingetroffen daß Fürſt Bismarck
ſich freuen werde die Hannoveraner am 5 Juli zu begrüßen
wenn inzwiſchen ſein Geſundheitszuſtand beſſer geworden ſei
Für die Theilnehmer an der Huldigungsfahrt wird die Benutzung
von Extrazügen ab Hannover Stade und Bremen geplant

Von einem Fall Baſhford wird gegenwärtig viel in
den Blättern geſprochen Der Korreſpondent des engliſchen
Blattes Daily Telegraph ſoll auf dem Haupt Telegraphenamte
in Berlin einen im Dienſt befindlichen Beamten ohne Grund
in gröblicher Weiſe beleidigt haben Es kam zur
Stellung eines Strafantrages gegen den Engländer der aber
wie es heißt auf Anordnung des Staatsſekretärs v Stephan
wieder zurückgezogen wurde Baſhford ſoll die Beleidigung gegen
den Beamten nur in ungenügender Weiſe zurückgenommen haben

Offenbar war die Angelegenheit von dem antiſemitiſchen Blatt
das davon zuerſt berichtete ſtark aufgebauſcht worden Wie es
heißt wollten die Antiſemiten die Sache ſogar im Reichstag zur
Sprache bringen Die Nordd Allg Ztg erklärt dazu daß in
der gedachten Angelegenheit überhaupt vielfach entſtellte Nach

iſterlchten in die Oeffentlichkeit gebracht worden ſind von denen dern r le Sachverhalt ſehr erheblich abweicht eine Richtigſtellung
wird demnächſt erfolgen

Für die Stichwahl in Ansbach Schwabach die mit
dein Siege des Demokraten Dr Conrad geendigt hat hat wie
man uns ſchreibt der Schutzverband gege agrariſche
Uebergriffe die Summe von 1000 M zur Verfügung geſtelltwelche für die Agitation zu Gunſten Conrad s ſehr willkommen

waren Das nun vollſtändig bekannte Wahlergebniß ſtellt ſich
dahin daß Conrad 7722 der konſervative Kandidat Hufnagel
7068 Stimmen erhalten hat

Der neuerdings bei der Firma Neugebauer Söhne in
Langenbielqu ausgebrochene Ausſtand der Weber nimmt
größere Dimenſionen an Es feiern über 1000 Weber und Färber
Die Ausſtändigen ſtellten folgende Forderungen 1 Lohnzahlung
nicht mehr nach dem Stück ſondern nach dem Meter 2 Lohn
erhöhung für ſchmale Stücke um 25 Proz für breite Stücke
um 40 Proz Spule 15 Proz 3 Verkürzung der Arbeitszeit
und zwar ſo daß die Männer von 12 Uhr vormittags und
von 6 Uhr nachmittags die Frauen von 11 Uhr vor
mittags und von 5 Uhr nachmittags beſchäftigt würden Da
nun aber nur die erſte Forderung bewilligt wurde hat der
Ausſchuß den Streik proklamirt

Am 15 d Mts wird ſich der durch Verordnung vom
6 Januar d Js ins Leben gerufene Aerztekammer Aus
ſchuß in Berlin im Kultusminiſterium durch Wahl des Vor
ſitzenden und ſeines Stellvertreters konſtituiren Der Wahlakt
wird in Vertretung des Medizinal Miniſters Dr Boſſe durch
deſſen Kommiſſar den Direktor der Medizinal Abtheilung
Dr von Bartſch geleitet werden Der Aerztekammer Ausſchuß
welcher ſeinen Sitz in Berlin hat wird aus Delegirten der zwölf
Aerztekammern gebildet und hat die Aufgabe innerhalb der
den zugewieſenen Zuſtändigkeit eine vermittelnde
Thätigkeit ausznüben und zwar ſowohl zwiſchen dem Medizinal
u und den Aerztekammern als auch zwiſchen dieſen unter
einander

Das Programm g r den am 26 Juni in Berlin ſtattfindenden

X ordentlichen iſt nunmehrdefinitiv feſtgeſtellt und zur Verſendung gelangt Es ſteht zu
erwarten daß der Berufsgenoſſenſchaftstag diesmal beſonders
ahlreich beſucht ſein wird denn abgeſehen von den wichtigen
ragen die auſ der Tagesordnung ſtehen wird die Berliner

Gewerbe Ausſtellung gerade auf diejenigen gewerblichen Kreiſe
welche in den Bernfsgenoſſenſchaften vertreten ſind ihre An
ziehungskraft nicht verfehlen Demgemäß iſt denn auch am Tage
nach der Verſammlung eine gemeinſame Beſichtigung der Aus
ſtellung in Ausſicht genommen

Jn Ergänzung unſeres neulichen Berichts über die Sitzung
des Ausſchuſſes zur Unterſuchung der Waſſer
verhältniſſe in den der Ueberſchwemmungsgefahr beſonders
ausgeſetzten Flußgebieten wollen wir noch bemerken daß nach
Mittheilung im Reichsanzeiger die rer waſſer
wirthſchaftliche Darſtellung der Verhältniſſe des Odergebietes
in den nächſten Monaten abgeſchloſſen werden wird und daß
daher der Ausſchuß auch für dieſes Gebiet in der Sitzung vom
5 d auf Grund ſeiner Geſchäftsordnung bereits einen aus neun
Perſonen beſtehenden Unterausſchuß zur Vorberathung der ein
ſchlägigen Fragen für das Odergebiet einzuſetzen beſchloſſen hat
Nach dem Stande der Vorarbeilen iſt zu hoffen daß die hydro
graphiſchen waſſerwirthſchaftlichen Beſchreibungen für die Elbe
nach Jahresfriſt für die Weichſel und die Memel im Jahre
1898 und für die Weſer in dem darauf folgenden Jahre zur
Vollendung kommen werden Zum Schluß ſeiner Sitzung trat der
Ausſchuß ſodann noch in eine Beſprechung der Frage über die
Einſetzung einer wiſſenſchaftlichen Reich Centralſtelle für
Gewäſſerkunde und Waſſerwirthſchaft ein

Das meiningiſche Regierungsblatt wendet ſich entſchieden
gegen die von einzelnen Zeitungen verſuchte Kritik der Verfügung
der meiningiſchen Regierung betr die Zulaſſung der
ſozialdemokratiſchen Maifeier in Saalfeld und
rechtfertigt mit grundſätzlichen Erwägungen und aus praktiſchen
Rückſichten die Haltung der meiningiſchen Regierung

Marinenachrichten Laut W v a Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Cormoran,
Kommandant Korvetten Kapitän Brinkmann am 9 Juni von
Yokohama nach Shanghai und S M S Jltis, Kommandant
Kapitän Lieutenant Braun am 8 Juni von Schigkwang nach
Wooſung in See gegangen

e

während der Sakriſtan die Lichter auch die ewige Lampe aus
bläſt Wir ſchauen abwechſelnd hinüber nach dem trotzigen einem
abbröckelnden Rieſenzahn nicht unähnlichen Felſen des Lang
kofl und der ſchneeſtrahlenden Sella ſchlendern dann
ein wenig auf dem Friedhöſchen herum und leſen u a
folgende Grabſchrift Hier ruht das unſchuldige Kind
des Anton und Cäcilla Holzknecht Kaum habe ich die Welt
erblickt ſo hat mich Gott ins Grab geſchickt Nun bin ich
im Roſengarten und thue auf meine Eltern warten Die alte
Mutter des Sakriſtan geſellt ſich zu uns und in einer ſeltſamen
Sprache ein hischen Deutſch ein wenig Jtalieniſch das übrige
Grödneriſch Ladiniſch fragt ſie uns tapfer aus woher wohin
evangeliſch da glaubt Jhr wohl nicht an Unſere Frau
Doch ſie war eine Mutter wie Jhr auch Ahh Seid
Jhr getauft Ei freilich Geht Jhr zum hl Sakrament

Gewiß Aber Jhr beichtet nicht Doch nur nicht dem
Prieſter ſondern al padre in cielo Ahh Kinder hat ſie
elf ſechs Männerlent und fünf Weiberleut und eins is ſtorwe
mer hänt de Tifus hätt So bringt uns die Alte auf den
Weg nach St Chriſtina das wohl eine Stunde lang im enger
werdenden Thal ſich hinzieht und wieder ſchöne Blicke auf die
höheren Bergherrſchaften erſchließt Auf der Rückkehr treten
wir in die zierlich geſchmückte Kapelle des hl Antonius ein der
das Fürbitten übernimmt wenn der hl Udalricus verſagt Beim
Mittageſſen findet ſich die noch kleine Geſellſchaft zuſammen die
in der Vorſaiſon hier hauſt Braunſchweiger Bamberger
Holländer und wir und bald fliegt es von Piz und Kofl und
Jöchl hin und her was einer nun gerade beklettert
hat oder ſonſt zuſammenlügt Nachmittags kommen die Hriefe
bis zum 15 Juni nur einmal des Tages Auch die
Einwohner haben eine lebhafte Korreſpondenz denn
St Ulrich betreibt ſehr bedeutende Holzſchnitzerei Wir
beſuchen den einen und anderen Schnitzer und betrachten
die Dutzende kleiner gekreuzigter Herrgöttl die aus Zirblholz ge
ſchnitzt ſind und meiſt auf dem Kopf ſtehen um mit Steinfarbe
angeſtrichen und ſpäter bunt bemalt zu werden Aber auch
größere Figuren werden hergeſtellt Unſere Frau Heilige aller
Namen Gruppen und meiſt von künſtleriſchem Geſchmack zeugend
Die Schnitzerklagen daß ſie für ſolch einen meterhohen Heiligen
nur etwa 30 Gulden bekommen während der Verleger ihn für
100 bis 200 Gulden verkaufe tout eomme chez nous Gegen
Abend kriechen wir noch ohne beſtimmtes Ziel im Orte und
zwiſchen den an der Berglehne zerſtreuten Bauernhöfen herum
beſehen auch die ſtattliche Kirche wo dienſtbare Geiſter den
frommen Schmutz der Prozeſſtonsfeler wegſcheuern und den Platz
vor dem Hochaltar zu einer Trauerfeler für morgen früh mit
grünen Topfpflanzen und ſchillernden Glaskugeln herrichten
Die Jungen yrarſchiren um die Kirche herum und üben ſich im
Fahnentragen Auf unſere Frage nach einer Apotheke Golilob
ſind per nicht krank ſondern wollten nur etwas Glycerin kaufen
T weiſen ſie uns zu der Frau Dökterin, die werde uns ſchon
bedlenen Am Abendliſch haben ſich diejenigen unſerer Geſell

ſchaft wieder eingefunden die eine Tagestour nach Wolkenſtein
Plan dem Grödener Jöchl uſw unternommen haben und ebenſo
müde wie befriedigt heimgekehrt ſind Bis Corvara haben die
Kräfte der Damen nicht ausgereicht die doch heute früh den
Weg bis ans Ende der Welt für nicht zu weit erklärten weil ſie
da noch die Röſſer vor dem Wagen hatten Nun feliciseima

notte Jhr Guten W SSt Ulrich 6 Juni
Alſo wirklich Es regnet Es gießt Es ſchmadert Gehört

das wirklich auch in Tirol zu einer regelrechten Sommerfriſche
Der Hausknecht zwar hatte es prophezeit als wir geſtern abend
in der Hausthür nach dem Himmel ſchauten und in Marſch
plänen auf den Pitſchberg ins Tſchislesthal und nach der
Regensburger Hütte ſchwelgten Damit iſt es nun für heute
Eſſig oder vielmehr Regenwaſſer Nun man fügt ſich wie
Wippchen ſo richtig fagt mit Würde in den unvermeidlich blauen
Apfel und geht auf Entdeckungsreiſen in den Räumen des
übrigens tadelloſen Gaſthofes aus Da hängen im Hausflur die
lockendſten Anſchläge von Poſt und Stellwagen Fahrten von
ganz Welſch Tirol eine Schiebetafel mit den Namen der für
morgen noch freien von der Behörde konzeſſionirten Berg
führer ach ſie ſind noch alle frei in der Schenkſtube ſitzt
ein Humpel italieniſcher Maurer Zimmerleute Tiſchler denen
der ſtrebſame Wirth Arbeit giebt indem er den Speiſe
ſaal vorſchuht und 50 neue Fremdenzimmer baut natürlich
ſoll alles bis zur Saiſon fertig werden wird aber
nicht fertig Die ſchwarzen Geſellen trinken ſtatt Kaffee
Wein und eſſen runde Brotkuchen Und ſiehe da ſteht
in einem Nebenzimmer ein Pianino ſonſt eine Plage
hier und heute ein Fund zumal auch Noten da ſind von der

blonden Frau auf dem weißen Roß, Es iſt beſtimmt in Gottes
Rath und andere Auswahl ſogar Liederbücher für Studenten
und alsbald iſt ein Konzert im Gange baß das ganze Haus
zuſammenläuft und lauſcht Auch Heyſe ſche Novellen und ähn
licher Zeltvertreib llegt zur Hand man ſtreckt ſich auf der wahr
haft morgenländiſchen Chaiſelongue und wirft ab und zu einen
Blick in der Richtung wo der Langkofl und die Sella liegen
ſollen geſtern lagen ſie noch da heute ſind ſie Sage Dunſt
Nebelballen nichts Jſt es bei Euch auch ſo Dann braucht
Jhr wenigſtens den Gartenſchlauch nicht zu führen und könnt
uns ein halb Meter länger ſchreiben als Jhr bei
Sonnenſchein thun würdet Auch eine Saale Zeitung
dürft Jhr uns ſchicken obwohl wir Euch nicht ver
ſprechen ſie von A bis Z zu leſen wenn die Sonne wieder
ſich auf ihre Pflicht beſinnt denn unterwegs verſagt der
tägliche Neuigkeitstrieb was iſt dem Bergſteiger Hekuba
Reichstag und Ordensliſte Sollte der Himmel ſchlechterdings
alle Vorhänge herunterlaſſen ſo fahren wir morgen oder über
morgen bergab nach dem geliebten Bozen und ertränken unſern
Groll in einem guten Jahrgang des Euch wobuekareten
Batzenhäusl Auf Euer Wohl Jhr Beſten S

Fortſ folgt

Ausland
OeſterreichUngarn

Jm Bndgetausſchuß der öſterreichiſchen ReichérathsDele
gation gab am Dienstag der Miniſter des Auswärtigen
Goluchowski ein Expoſs über die guswärtige
Politik Er r die Wirren in Macedonien
ging ſodann auf die Beſprechung des Verhältniſſes zu den
verſchiedenen Mächten über und hob in erſter Linie die
Jntimität das gegenſeitige Vertrauen und die enge Ver
ſtändigung mit Deutſchland hervor Dieſes Verhältniß
ſei beinahe zur zweiten Natur der beiden Länder geworden
Der Miniſter trat ſodann jenen entgegen welche ein Sympiom
der Abſchwächung dieſes Verhältniſſes erblicken und fuhr fort

Unſer Verhältniß zu Deutſchland iſt feſterdenn je Wir empfinden gegenſeitig das Bedürſniß hinſicht
lich aller das internationale Gebiet tangirenden Fragen in ſteter
Fühlung zu bleiben und infolge der Uebereinſtimmung mit
dem Deutſchen Kabinet trachten wir den Aufgaben gerecht zu
werden die ſich der Dreibund vorgezeichnet hat it jenen
welche eine andere Gruppirung befürworten wolle er nicht
darüber ſtreiten ob die gegenwärtige Kombination der wir

r beſſer oder ſchlechter iſt als die von ihnen erdachte
Eines weiß ich aber ſicher, ar der Miniſter daß ſich die

Gruppe des Dreibnundes trefflich bewährt und wir ſind be
ſcheiden genug uns mit Vortrefflichem zu begnügen Ebenſo
intim und vertrauensvoll iſt unſer Verhältniß mit Jtalien
Nachdem ſodann der Miniſter den tiefempfundenen Antheik
und die aufrichtigſten Sympathien für die italieniſchen
Soldaten in Afrika ausgedrückt hatte fuhr er fort Jn erfreu
licher Weiſe geſtalten ſich auch unſere Beziehungen zu Ruß
land Rußland hat ſo kategoriſch die Erhaltung des status quo
und das unverbrüchliche Feſthalten an den beſtehenden Ver
trägen als das Ziel ſeiner Politik bezeichnet daß wir keinen
Grund haben ſeiner Politik zu mißtrauen

Der Miniſter wandte ſich alsdann einer Beſprechung der Be
ziehungen zu den kleinen Balkanſtaaten zu und erklärte
ſodann

Mit Frankreich fahren wir fort auf freundſchaftlichſtem
r zu ſtehen was ſchon daraus erklärlich iſt daß in allen

ragen die uns näher angehen unfere ſpeziſiſch öſterreichiſch
ungariſchen Jntereſſen mit den ſpezifiſch franzöſiſchen Jntereſſen
nirgends kollidirten Außerdem zeigt ſich Frankreich ſo auf
richtig und loyal für den Frieden eingenommen daß wir auß
ein Zuſammengehen in der Förderung einer friedlichen Löſung
der europäiſchen Fragen ſtets zählen können Mit England
verbindet uns eine traditionelle Sympathie und beiderſeits iſt
das Beſtreben vorhanden dieſelbe in den fortlaufenden Be
ziehungen zum Ausdruck zu bringen

Schließlich beſprach der Miniſter die Frage der Dongola
Expedition und erklärte OeſterreichUngarn hätte die An
gelegenheit nur von finanzieller Seite zu prüſen er habe daher
in Uebereinſtimmung mit dem deutſchen und italieniſchen
Kabinet auf das engliſche Anſuchen eine bejahende Antwort er
theilt Die Rede des Miniſters fand lebhaften Beifall

Prozefz Baratieri
Ueber die Einzelnheiten des Prozeſſes entnehmen wir dem

B folgende Schilderungen
Baratieri beginnt damit die kampfesmuthige Stimmung der

Soldaten zu ſchüdern Am 28 Februar abends habe er die
Generäle zu einem Krkegsrath verſammelt Alle proteſtirten

egen den Rückzug namentlich Albertone der davon die ſchlimmſten
olgen für den Geiſt der Armee befürchtete Er Baratieri habe

die Regierung von der Abſicht des Angriffs nicht unterrichtet
weil er dies nie zu thun pflegte Von Kundſchaftern erfuhr er
daß im feindlichen Lager Epidemie und Zwietracht herrſche

Nun ſchildert der General die einzelnen Phaſen des Vor
marſches den wie er unter tiefer Bewegung fagte die Soldaten
lachend und guter Dinge antraten Um 8
hielt der auf dem Najoberge befindliche General Baratieri das
erſte Billet von Albertone worin dieſer die Verwickelung in ein
lebhaftes Gefecht mittheilte und Hilfe durch die Brigade Dabor
mida erbat Baratieri gab die nöthigen Befehle aber die Durch
führung ſtieß auf die größten Schwierigkeiten Um 10 Uhrnahen in wildem Durcheinander zugleich die fliehenden Truppen
Albertone s und der verfolgende Feind den Baratieri durch das
Bataillon Galliano und die Schnellfeuerbatterien aufhalten will
Allein die Leute Galliano s die ſich bei Makalle ſo glänzend
geſchlagen ſind muthlos Ueberdies fallen ſofort viele Offiziere

Die Flucht des Bataillons Galliano hinderte die
Artillerie in Aktion zu treten General Baratieri be
ſchreibt alsdann wie die Abeſſynier die Brigade Arimondi er
drückten Das Hauptquartier ſchmilzt immer mehr zuſammen
Zwiſchen den vorwärts und rückwärts Strebenden entſteht ein
ſolches Gedränge daß er von den übrigen Offizieren getrennt
wird und mit ſeinem Adjutanten Fürſten Chigi allein bleibt
Nun müſſen auch ſie zurück Die Feinde ſind ſo dicht heran

ekommen daß man ſich mit dem Revolver vertheidigen muß
ürſt e ſchießt einen Abeſſynier nieder wird aber ſelbſt hinter

einem Baum niedergeſchoſſen
Jm Verein mit General Ellenaga verſucht nun General

Baratieri die Trümmer der Armee bei Teha zu ſammeln Allein
das Terrain iſt ſumpfig und hindert ein Manövriren Die
Soldaten ſind muthlos und die Gallareiterei ſprengt von allen
Seiten heran Nunmehr zieht ſich General Baratieri mit
General Ellena gegen den Beleſafluß u Von der Brigade
Dabormida hatte er überhaupt keine Nachricht

General Baratieri ſchildert die Abenteuer und Gefahren des
Rückzuges anf dem er mehrmals den Weg verliert Allenthalben
flammen aus den Bergen Feuer auf die den Eingeboxenen den
Rückzug der Italiener verkünden Er Baratieri zog ſich wie
es wörtlich heißt inzwiſchen immer weiter zurück um ſo ſchnell
als möglich einen ſicheren Ort zu erreichen und dort das Kom
mando wieder aufzunehmen Schließlich kam er am Morgen
um 9 Uhr in Adicaje an Was Adigrat betrifft ſo habe er be
ſchloſſen gehabt das in vortrefflichen Bedingungen befindliche
Fort nicht zu räumen

General Baratieri ſchließt tief ergriffen Unter dem unſäglich
traurigen Eindrucke jener Tage ſandte ich der Regierung ein
unglücklich abgefaßtes Telegramm heute giebt es für mich keine
ſchwerere Strafe als die Anklage das Vertrauen der Armee
verloren zu haben Gedenke ich der ſo freudig in den Tod ge

angenen ſo glorreich gefallenen Helden von Adug deren Er
nnerung in mir ewig fortleben wird ſo weiſe ich mit Ver

achtung den Vorwurf zurück ſie aus Wahnſinn oder elenderEitelkelt in den Kampf geführt zu haben Eine ſolche Anklage

würden die Todten nicht wider mich erheben Hat mich das Un
glück verfolgt ſo geſchah es durch den Willen des Schickſals
oder inſolge gemachter Fehler aber immer trug mich die Ueber
eugung für die Größe des Vaterlandes geſtritten zu haben
em mein Leben gehört vom Tage von Marſala an bis zum

letzten Athemzuge wie auch Jhr Urtheil lauten möge
Es folgi nun das Verhör in welchem General Baratieri entſchieden en net von dem Kabinet Crispi zum Angriff aufgeſtachelt

worden zu ſein Nur militäriſche Gründe hätten ihn dazu be
ſtimmt Alsdann wird Oberſt Corticelli gerufen der ein militär
ehe Gutachten ahgiebt Der Oberſt legt unter anderem dar
daß die Brigade Albertone wie die Brigade Dabormida ganz
alſche und abgelegene Punkte beſetzten und Weh iſolirt wurden
ür den Puchus wurden keine beſtimmten Befehle gegeben well
ch derſelbe in drei verſchiedenen getrennten Phaſen vollzog
ährend des Rückzuges that der an der Spitze der Mittelbrigade

Uhr 20 Minuten er
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bliebene General Baratieri das Menſchenmögliche um die
ruppen zu ordnen aber die Deroute war derartig daß keinKommando mehr möglich war Dies ſind nur wenige Punkte

aus dem militäriſchen Gutachten
Der Präſident ſtellt wunmehr an den Oberſt Corticelli eine

Reihe von Fragen So fragt er ob General Baratleri die Mögkät hatte den in den Kampf verwickelten General Albertone

ch zurückzurufen
per ändiger Bei der großen Entfernung war dies un

imeghdent Konnte man den zurückgeworfenen Truppen Alber

s Vereinigungspunkte angebene Ehverſtand ger Nachdem die Kommandanten gefallen war
unmöglichd erſcheint nun als Zeuge der Generalſtabschef des Generals

Baralieri Oberſt Valenzano
räſident Haben Sie zum Angriff gerathen
enge Zuerſt nicht aber nach dem Kriegsrath in welchem es

hieß Jtalien wolle die Revanche und den Angriff unterlaſſen
wäre Hochverrath änderte ich meine Anſicht
Präſident Wurde Retraite geblaſen

J Das Kommando ließ nur Sammlung nicht Retraite
blaſen

räſident Weshalb ging das Kommando nach AdicaieJene Weil Adicaje das Centrum unſerer Verbindungsſtraßen

war und es außerdem in der Nähe der befeſtigten Plätze lag
Darauf wird die Sitzung geſchloſſen

Die italieniſchen Gefangenen
In klerikalen Kreiſen Roms munkelt man daß zwiſchen dem

Papſt und Menelik und zwar unter Veihilfe Frank
reichs und Rußlands in betreff der Auslieferung der
italieniſchen Gefangenen ein Einverſtändniß im Grunde
bereits erzielt ſei Es heißt ſogar man habe Menelik dazu
vermocht auf ein Löſegeld zu verzichten Der offiziöſe Don
Chisciotte fügt hinzu er könne authentiſch verſichern daß die
Regierung das ÄAnerbieten die Gefangenen nach dem fran
zöſiſchen Haſen Obok zu dirigiren mit Entſchiedenheit zurück
wies Die r werden vermuthlich nach Zeila geſchafft
und dort an die Engländer ausgelieſert werden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 10 Jnni Der als Nachfolger Köſtlin s für die hieſige
Preor ür neuteſtamentliche Theologie in Ausſicht genommene
Profeſſor Dr Wilhelm Herrmann in Marburg iſt ein
Sohn unſerer Provinz denn er iſt 1846 zu Melkow Jerichow 11
als Sohn des dortigen Ortspfarrers geboren Seine Schul
bildung erhielt er auf dem Gymnaſium zu Stendal ſeine Uni
verſitätsſtudien die der Philoſophie und Lheologie galten machte

rrmann ausſchließlich in Halle Zwei Jahre lang war er
mmanuenſis Tholuck s Außer Tholnck hatten auf ihn noch

Kap Jacobi Schlottmann und Wuttke beſondern Einfluß
Nach Abſchluß der üblichen Studienzeit verblieb Herrmann noch
bei der Univerſität Halle um ſich für den Eintritt in die aka
demiſche Laufbahn vorzubereiten Unterbrochen wurde ſeine
Arbeitszeit durch den dentſch franzöſiſchen Krieg den er als
Freiwilliger mitmachte 1875 habilitirte er ſich hier als
Privatdozent der Theologie und wurde drei Jahre
ſpäter als ordentlicher Profeſſor nach Marburg be
rufen wo er bis jetzt unausgeſetzt als Profeſſor der Dog
matik lehrt Seit gerqumer Zeit iſt er Senior der marburger
theologiſchen Faknltät Bei ſeinem Eintritte in das akademiſche
Lehramt veröffentlichte Herrmann eine geſchichtlich theologiſche
Studie Gregorii Nysseni sententiae de salute adipiscenda
Die folgenden Arbeiten Herrmann s behandeln zumeiſt Prin
zipienfragen der Theologie Gerade dieſen ſich zuzuwenden
wurde Herrmann weſentlich durch ſeinen Bildungsgang hin
gelenkt Die theologiſchen Kernfragen treffen mit philoſophiſchen
Erörterungen zumeiſt zuſammen Herrmann aber hatte mit
leichem Eifer theologiſche und philoſophiſche Studien betrieben
as Endziel der Ritſchl ſchen Schule in Anlehnung an Kant und

Lotze die Methaphyſik und Philoſophie ganz aus der Theologie
auszuſcheiden zugleich aber die reformatoriſchen religiös ſittlichen
Grundgedanken Luthers weiter auszubilden und für das praktiſche
ethiſche Chriſtenthum fruchtbar zu machen trifft vollkommen mit
den Grundanſchanungen Herrmann s zuſammen Er gewann
bald eine führende Stellung in der neuen Ritſchl ſchen Schule
Dieſe gründet ſich z Th darauf daß Herrmann die Ritſchl ſchen
Lehren in eigenartiger Weiſe ſelbſtändig weiter ausgeſtaltete Sein
Buch Der Verkehr des Chriſten mit Gott bot den verſchieden
artigen Gegnern der Ritſchl ſchen Schule Gelegenheit an einem
kraſſen Beiſpiele ihre Ausſtellungen an den Lehrern Ritſchl s
und ſeines Anhanges zu machen und rief einen heftigen
litterariſchen Streit hervor Eine ganze Reihe von Schriflen
und Auſſätzen Herrmann s ſtehen in Beziehung zu dieſem

theologiſchen Streit Jn dem Apoſtolikumſtreit übernahm
es Herrmann Cremer s Angriffe auf Harnack in der Schrift
Worum handelt es ſich in dem Streit um das Apoſtolikum 7

zurückzuweiſen Veſonderes Jntereſſe hat gegenwärtig ein Vor
trag den Herrmann auf dem zweiten evangeliſch ſozialen Kon
gretz über Religion und Sozialdemokratie hielt Er ver
theidigte dort u a den Grundſatz die wirthſchaftlichen Ziele
denen die Arbeiter unter Führung der Sozialdemokratie zu
ſteuern im Namen der chriſtlichen Kirche zu bekämpfen iſt un

chriſtlich Auch ſonſt finden ſich in dem Vortrage Zeugniſſe
nicht gewöhnlichen Freimuths

Halle 10 Juni Das amtliche Verzeichniß des Perſonals
und der Studirenden auf der königl vereinigten Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg ſür das Sommerhaldjahr von

Oſtern bis Michaelis 1896 iſt ſoeben erſchienen Von den
1502 Studirenden des Winterſemeſters 1895/96 verblieben 927

denen jetzt 483 neue tamen ſo daß die Summe der Stu
direnden überhaupt 1415 beträgt dazu kommen noch 62 Hörer

Die Geſammtzahl der Berechtigten beläuft ſich alſo auf 1477
Von dieſen hören Vorleſungen in der theologiſchen Fakultät 425

in der juriſtiſchen 282 der mediziniſchen 215 der philoſophiſchen
477 Der Nationalität nach ſind unter den Studirenden
1088 Preußen 199 ſonſtige Deutſche 39 kamen aus ODeſterreich
Ungarn 69 ſind ſonſtige Ausländer aus europäiſchen Staaten

17 Amerikaner und 3 Aſiaten
h

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Berliner Akademie der Wiſſenſchaften hat in

ihrer letzten Sitzung mehrere Unterſtützungen für wiſſenſchaftliche
Arbeiten bewilligt Die philoſophiſch hiſtoriſche Klaſſe hat ihren
Mitgliedern Prof A Kirchhoff zur Fortſetzung der Arbeiten für
Sammlung der griechiſchen Jnſchriſten 4000 Prof Diels
z Fortſetzung der Arbeiten für die Herausgabe der griechiſchen

ommentatoren des Ariſtoteles 7200 M Prof Schmoller zur
Fortführung der Arbeiten für Herausgabe der politiſchen Korre
pondenz Friedrichs II 6000 M zverkannt erner erhielten

Herr JmhoofBlumei für die Fortführung der Sammlung nord
e cher Münzen 1000 Prof Dilthey für die Arbeiten an
n Ansggve 2000 der Kuſtos an der Univerſitätsbibliothek

u Jena Pr Georg Steinhauſen zur Herausgabe von Privat
riefen des 14 und 15 Jahrhunderts 600 M bewilligt Die

phyſikaliſch mathematiſche Klaſſe der Akademie hat ihren Mit
gliedern Pro Welerſtraß ur Fortſetzung der Herausgabe ſeiner
eſammelten Werke 2000 Prof Klein zu Reparaturen an
pparaten zu kryſtallographiſchen Unterſuchungen 118,75 ſo

en a J der engere e rezu isführung einer zoolo en Forſchungsreiſein den Anden von Colombig 3000 M ken p L Waſf in

Fchocn vr der ſetzung ſeiner Verſuche über Kryſtallzüch tung

Von Henrik Jbſen erſcheint zu Weihnachten ein neues
Schau ſplel deſſen Titel und Jnhalt ſelbſtverſtändlich bis zum
letzten Augenblicke ein tiefes Geheimniß bleiben falls nicht wie
vor zwei Jahren mit dem kleinen Eyolf, anuſkript oderKorretturbogen in die Hände indiskreter Leute fallen

Tereſinga Tua iſt nach einer ſieben monatlichen Tournée
durch Rußland nach Rom zurückgekehrt Frau Tnua oder
vielmehr Gräfin Franchi Verney gab in faſt allen größeren
Städten des Reiches ja bis zum Kaukaſus Konzerle

Es wird jetzt der Aufruf erlaſſen zur Errichtung eines
Denkmals für den dahingeſchiedenen e e Heinrich
von Treitſchke das die Jnſchrift erhalten ſoll Jhrem Ge
ſchichtsſchreiber die Nation An erſter Stelle hat den Aufruf
Fürſt Bismarck h ihm reihen ſich eine Schaar
von hohen Beamten Militärs Schriftſtellern und angeſehenen
Privaten an den Beſchluß machen Vertreter der Studentenſchaft
der Berliner Univerſität eiträge nimmt das Bankhaus
Delbrück Leo Co Berlin W 61/62 entgegen
Der geſchäftsführende Ausſchuß beſteht aus den Herren
Dr H von Hopfen Geheimem Regierungsrath Profeſſor
Dr Sachan und Profeſſor Dr Schiemann

Großes Aufſehen erregt wie aus New York geſchrieben
wird in den Kreiſen der dortigen Elektrotechniker Nicola
Tesla s Erklärung daß er ſeine bekannte wunderbare Licht
erzeugungsmethode in einer Art verbeſſert habe welche
vollkommen praktiſchen Erfolg verbürgt Tesla ſelbſt gab ſich
bis jetzt keiner Täuſchung darüber hin daß ſeine wiſſenſchaftlichen
Funde vorläufig noch keine praktiſche Bedeutung hatten und ſeine
eifrigen Anhänger waren derſelben Meinung da kommt nun
die Mittheilung daß der große Erfinder nach vier Jahren harter
Arbeit die Welt mit der Kunde von der praktiſchen Nutzbar
machung ſeiner Funde überraſcht Auch heute glaubt er
nicht etwa daß er ſchon das Vollendetſte erreicht aber doch daß
er eine durchaus praktiſche und geſchäftlich auszunützende Methode
der Hervorbringung von Licht in luftleeren Glasröhren geſunden
habe welche alle bisherigen Methoden übertrifft

Gerichtsverhandlungen

Poſen 9 Juni Nachtwächter ſind keine Beamten
Jn dem Prozeß den die früheren Nachtwächter Poſens gegen
die Stadtgemeinde Poſen wegen Weiterzahlung des bisherigen
Gehalts auf Lebenszeit angeſtrengt hatten erkannte heute die
Civilkammer des hieſigen Landgerichts auf Abweiſung der Klage
weil die Nachtwächter bei ihrer Anſtellung von der Regierung
nicht beſtätigt worden ſeien mithin als Beamte nicht angeſehen
werden könnten

Vermiſchtes
Von der Berliner Ausſtellung Den erſten Beſuch aus

wärtiger Schüler in geſchloſſener Klaſſe ſtellte am vergangenen
Sonntag die Realſchule in Helmſtedt Braunſchweig Buntbemützt
bewegte ſich die zahlreiche Geſellſchaft unter Führung ihrer Lehrer
in langem Zuge durch das Hauptinduſtriegebäude und dann durch
die übrigen Theile der Ausſtellung Die Beleidigungsklage des
Kommerzienraths Fritz Kühnemann gegen den Redacteur der Aus
ſtellungszeitung Hans Löwe wegen der bekannten Affaire wird
beſtem Vernehmen nach nicht zur Verhandlung kommen vielmehr
ihre Erledigung auf dem Wege eines Vergleichs finden

Ehen werden im Himmel geſchloſſen Die Vermittelungs
gebühren für das Zuſtandekommen einer prinzlichen Hetrath
bilden den Streitpunkt eines intereſſanten Civilprozeſſes der vor
dem berliner Landgericht J anhängig gemacht iſt Der Beklagte
iſt ein jüngerer Prinz der als Sohn einer öſterreichiſchen Erz
herzogin bis vor kurzem in Berlin in Garniſon ſtand Seine
Vermögensverhältniſſe waren in Unordnung gerathen ſo daß er
eine reiche Heirath machen wollte Ein berliner Vermittler
brachte die Heirath mit einer Tochter eines großen Plantagen
beſitzers in Amerika zuſtande und vor wenigen Monaten fand
die Hochzeit ſtatt Als vorläufige Mitgift erhielt die amerikaniſche
Millionärstochter zwei Millionen Dollars Dem Agenten waren
für die Vermittelung 100,000 M zugeſagt Um nun zu ſeiner
Proviſion zu gelangen mußte der Heirathsvermittler den Klage
weg beſchreiten

Prinz Sizzo von Leutenberg Der Amtsbezirk Leutenberg
nach dem der für die Thronfolge in dem Fürſtenthum Schwarz
burg Rudolſtadt in Ausſicht genommene Prinz Sizzo den
Namen führt umfaßt außer dem kleinen Städtchen gleichen
Namens an der Saale etwa 29 Ortſchaften Der Bezirk war
ehemals ein Kaiſerliches immediates Reichslehen Den Namen
der Stadt ſucht Heydenreich in ſeiner Hiſtoria des ehemals Gräf
lichen nunmehro Fürſtlichen Hauſes Schwartzburg Erfurt 1743
einem ziemlich ſelten gewordenen Werke aus Leitenberg Leit
im Berge zu erklären Das Städtchen war faſt 200 Jahre die
Reſidenz der Schwarzburg Leutenbergiſchen Linie ver Nachkom
men eines Grafen Heinrich zu Schwarzburg Sie erloſch im
Jahre 1564 mit dem Grafen Philipp der als Verfaſſer eines
theologiſchen Werkes Der Seelen Paradies oder Luſtgarten
genannt wird Das Städtchen liegt in bergiger Umgebung
Auf einem Hügel in der Stadt ſelbſt liegt das alte Schloß die
Friedeburg Das ganze Mittelalter hindurch hatte das
Leutenberger Mönchskloſter einen großen Ruf Bei einem
Brande im Jahre 1468 wurde es mit dem größten Theil der
Stadt zerſtört und nicht wieder aufgebaut Lange Jahre hin
durch war Leutenberg die Reſidenz der Wittwen aus dem Hauſe
SchwwarzburgRudolſtadt Jn dem Wappen der ſchwarzburgerFürſten ſt Leutenberg durch einen goldenen ſchreitenden Löwen

vertreten Die Uebertragung des Titels eines Prinzen und einer
Prinzeſſin von Leutenberg mit dem Titel Durchlaucht erfolgte
an die Zwillingsgeſchwiſter den Prinzen Sizzo und die Prin
zeſſin Helene aus der Ehe des Fürſten Friedrich Günther von
Schwarzburg mit der Adoptivtochter des Prinzen Wilhelm von
Anhalt Prinzeſſin Helene zu Anhalt An als Gräfin zuReina durch Furſinches Dekret de dato Rnudolſtadt 21 Juni 1860

i tag viſche Anerkennung dieſes Titels erfolgte am
Jn

Thiere im Geſängniß Sonderbare Arreſtanten beherbergte
das Rixdorfer Amtshaus nämlich zwei mächtige Bären und
16 Affen welche mit ihren Beſitzern vier Jtalienern durch einen
Gendarm dahin abgeliefert worden waren Der Beamte hatte
die Künſtlergeſellſchaft in Britz nach dem Gewerbeſchein gefragt
und da ihm nur ein für den Regierungsbezirk Hildesheim
giltiger vorgezeigt wurde die Siſtirung vorgenommen Hinter
dem ſonderbaren Zuge ſchritt der mit dem Karabiner bewaffnete

u Später wurde die ganze Geſellſchaft nach Tempelhof
abgeſchoben

Ein Hanseinſturz Jn Langenfeld ſtürzte ein Haus ein
wobei zwei Perſonen ſchwer verwundet und der bekannte Berg
führer Schützenhauptmann Schoeph getödtet wurde

Unwetter Die Blätter melden daß im Wupperthal ein
ſchweres Gewitter mit Hagelſchlag niederging und er
heblichen Schaden verurſachte In Jſerlohn zertrümmerte der
Hagel tauſende von Fenſterſcheiben

Ausgegrabene Alterthümer Beim Abrelßen eines Hauſes
in London haben die Arbeiter drei mittelalterliche Regenbrunnen
unter einer Maner von ganz ſeltſamer Bauart gefunden Unter
dieſen Brunnen entdeckten ſie Töpferwagren aus der norman
niſchen Periode Der Boden ſieht ſchwarz und pechig aus und
bildet einen Theil des alten Londoner Moors Jn dem Hauſe
hat ſich lange eines der bekannten deutſchen Reſtaurants be
funden Es ſoll früher eines der vielen Häuſer Oliver Cromwell s
geweſen ſein

Nordvolfahrers Abſchied Der Polarluftſchiffer Andre
und ſeine zwei Begleiter haben wie ſchon gemeldet einen
bewegten Abſchied von Stockholm genommen nachdem ſie vom
König in Aundlenz empfangen worden waren Dazu wird noch
geſchrieben Am Bahnſteige drängten ſich Schaaren von Herren
und Damen welche mit Hochrufen und Blumenwerfen den
kühnen Reiſenden einen letzten Gruß gaben Ungefähr Mitte
Juni trifſt Andrée in e ein Die Amerikaner be
hauplen daß Andrée ch bei der Rückfahrt nach Amerika
geführt wird und man hat ihm demgemäß ſchon mehrere hundert
tauſend Mark für Vorträge geboten eine Depeſchen ſollen
eventuell durch Brieftauben nach Europa gebracht werden Von
den zwei Begleitern Andrée s iſt der jugendliche Strindberg ein
Neffe des bekannten Schriftſtellers

Weibliche Aerzte Die auſtraliſchen Frauen haben ſoeben
einen bemerkenswerthen Sieg erfochten Zum erſten male ſind
am Krankenhauſe in Melbourne zwei Damen als Aerzte ange
ſtellt worden Der Sieg iſt nicht ohne ſchweren Kampf erfochten
worden Es galt ſechs Plätze zu beſetzen und aus der Zahl der
Bewerber wurden neun zur engeren Wahl geſtellt Darunter
befanden ſich zwei Damen deren Zeugniſſe ſie unter die erſten
ſechs Bewerber ſtellten und deren Wahl deshalb vom Komitee
befürwortet wurde Es fehlte nicht an Einwendungen Die
Mehrheit des Komitees erklärte jedoch daß die Anſtellung be
fähigter weiblicher Aerzte nur eine Sache der Gerechtigkeit ſei
und daß die 6000 Frauen die alljährlich im Krankenhauſe Hilfe
ſuchten einen Anſpruch hätten von Frauen behandelt zu werden
So wurden Frl Dr Gamble und Frl Dr Greig mit 13 gegen
5 Stimmen angeſtellt

Letzte Nachrichten
Potsdam 9 Juni Der heute abend im Neuen Palais

bei der Tafel ausgebrachte Trinkſpruch des Kaiſers auf
den Kaiſer von Rußland lautet wörtlich

Mein verehrter Herr General
Es ſind jetzt 25 Jahre als an einem ſchönen warmen Juni

tage Seine Majeſtät der Allerhöchſtſelige Kaiſer Alexander II
auf Seiner Durchreiſe durch Berlin Meinen Herrn Vater
Meinen Bruder und Mich bei Sich empfing as Deutſche
Reich war eben entſtanden und die ſchweren Verluſte die der
Tod in die Reihen ſo vieler bekannten Offiziere der Garde ge
riſſen hatte hatten auch das Herz Seiner Majeſtät des Kaiſers
Alexander II aufs Tieſſte erſchüttert n gnädigen Worten
Meinen Herrn Vater anredend verlieh Er Mir die Uniform
dieſes Regiments mit folgenden Worten Comme signe de
mon affection pour mon oncle Guillanme pour Toi et la
famille et comme preuve de mon attachement et mön amour
inaltérable pour votre armée et pour la Garde Dieſe Worte
ſind Mir unauslöſchlich in Meinem Herzen geblieben und Jch
blicke mit Stolz und Dankbarkeit auf jene Zeit zurück

Seine Majeſtät der jetzt regierende Kaiſer häben die Gnade
gehabt bei Seiner Thronbeſteigung dieſes Regiment nunmehr
unter die Zahl der Leibgarderegimenter aufzunehmen und Mir
am heutigen Tage ein außerordentlich gnädiges und frennd
liches Telegramm zu ſchicken des Jnhalts daß Er ſeine Glück
wünſche denen der Deputation des Regiments hinzufüge und
daß Er zu gleicher Zeit befohlen habe Meinen älteſten Sohn
à la suite des Regiments zu ſtellen Jndem Jch für die nene
Auszeichnung danke und Jhnen Meine Freude ausſpreche Se
hier im Auftrage des Zaren bei Mir zu ſehen erhebe Jch
Mein Glas auf das Wohl Seiner Majeſtät des Zaren und
Meines ſchönen Grenadier Regiments Seine Majeſtät und
das Regiment Hurrah Hurrah Hurrah
Berlin 9 Juni Jn das Unterſuchungs Gefängniß zu

Moabit ſind zwei Hilfsaufſeher vom Strafgefängniß zu Plötzenſee eingeliefert worden welche ſich
dienſtlich vergangen haben Sie ſollen ſich von Gefangenen
heimlich Wagren haben zuſtecken laſſen dieſe in ihrem Intereſſe
verkauft und den Gefangenen eine kleine Entſchädigung daſür
gewährt haben Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Niſchni Nowgorod 9 Juni Die hieſige Ausſtellung
wurde heute durch den Finanzminiſter Witte in feierlicher
Weiſe eröffnet Jn ſeiner Rede führte der Miniſter aus
Der Zar habe NiſchnijNowgorod e weil es der Mittel
punkt des Handelsweges zwiſchen Rußland und Aſien iſt Nie
ſei eine Ausſtellung fertig geweſen dieſe aber ſei es und
gewähre ein volles Bild der ruſſiſchen Jnduſtrie Nach der
kirchlichen Einweihung durch zwei Biſchöfe folgte raſcher Rund
gang durch die Ausſtellung dann ein Frühſtück für geladene
Gäſte unter Betheiligung der Miniſter Jermoloff Khilkoff
und Witte Letzterer brachte einen Togſt auf den Zaren
deſſen Gemahlin und auf das Fortblühen des ruſſiſchen Volkes
aus Auch den bei der Ausſtellung beſchäftigten Arbeitern
wurde ein großes Gaſtmahl gegeben

Prozeß Baratieri
Rom 9 Juni Jn der Morgenſitzung des 7 Jnni giebt

Baralieri die Erklärung ab daß er von Rom aus niemals
zum Angriff angeſpornt worden ſei Crispi habe keinerlei
militäriſchen Einfluß auf ihn ausgeübt Zeuge
Major Salſa der als Parlamentär im Lager Menelik s den
gefangenen General Albertone ſprach ſagt aus Albertone halte
entſchieden daran feſt daß die von ihm beſetzten Stellungen
vorzügliche waren und daß er ſie hätte er Verſtärkungen er
halten bis zum Abend hätte halten können Zeuge Salſa
ſchließt Wenn die Befehle Baratieri s befolgt worden wären
ſo hätten wir geſiegt Andere Zeugen erzählen Schlacht
epiſoden Die eingeborenen Soldaten Askaris hätten ſich
aus Jrrthum gegenſeitig niedergemacht Major Bruſati
ſagt aus während des Rückzuges habe Baratieri die von ihm
Bruſati kommandirte Kolonne angehalten und folgende An

ſprache gehalten Der heutige Tag war für Italien ver
hängnißvoll Die Offiziere ſchlugen ſich wie immer als

elden die Soldaten aber erwieſen ſich als Memmen
berſt Stevani ſagt aus Er habe den bereits

vom Feinde umzingelten General Baratieri durch vierzig
Berſaglieri aus dem Kampfesgewühl heraushauen laſſen
Barallert wurde gerettet aber alle vierzig Mann
fielen Hauptmann Fumel Adjutant des Generals
Ellena erklärt in den erſten Stunden des Rückzuges wär
Widerſtand möglich geweſen falls man eine gute Stellung
eingenommen hätte Oberſt Ragni von der Brigade
Dabormida hebt den Muth der weißen Truppen hervor
Major Angelotti Kommandant des Trains ſagt aus
Niemand habe ihn von den Ereigniſſen unterrichtet deshalb
ging der geſammte Train verloren Hauptmann Amendnni
ſchildert den traurigen Eindruck den die wilde Flucht der be
waffneten und unverwundeten Askaris auf ihn gemacht habe

Rom 9 Juni Nach amtlichen Berichten begruben
die eben zurückgekehrten italieniſchen Genietruppen auf dem
Schlachtfelde von Adug 3001 Weiße und 605 Schwarze
10 Leichen waren mymiſizirt Von den übrigen waren nur
noch Skelette vorhanden und zwar wurden je 25 Skelette in
einem Grabe heigeſetzt Alle Leichen waren entkleidet
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skinhosen u Westen Knabenhosen u Jackets

W assersehaden
Die beim letzten Unwekter durch Ueberſchwemmung beſchädigten Waaren als

Striekwolle Barchenthemden Normalhemden Normalhosen Triecots Betttücher Kinderkleidehen Arbeits
i Strickjacken Schlaldeeken Reisedeeken Leineninter Schuhbe Strohsäcke Inlets Bezüge Unterröcke

Teppicheſowie beſchädigte Pmallirte Kochgeschirre Eimer ete und Porzellan Tassen kommen von Donnerstag den II d M

Aus verkauſJ Hirsch Leipziger Str 7071
n o Inhaber von Coneral Fiugt ort age und

Landgranthonds der Northern Pacific Railroad
Company

Nachdem die Inhaber Von mehr als der Hälfte der oben genannten
Bonds diese zur Convertirung auf der auf Seite 12 des Planes und Vertrages
vom 16 März 1896 verzeichneten Basis hinterlegt haben werden alle Inhaber
solcher Bonds welche die angebotene ſreiwillige Convertirung noch an
nehmen wollen aufgefordert ihre Stücke bei einem der unterzeichneten Häuser
bis zum 30 Juni einschliesslich zu hinterlegon Für die hinterlegten Bonds
werden Reorganisations Certificate ausgegeben

Die Convertirungsbasis ist 135 O in neuen 4 gen Prior Lien Bonds der
reorganisirten Northern Pacific Railroaä mit Zinsrergütung vom I Juli 1896
ab ferner kommen sofort 3 90 baar für die am 1 Juli fälligen Zinsen auf die
alten Bonds zur Auszahlung

Am I Fuli wird die Basſfs für die Convertirung von bis dahin
noch nicht hinterlegten Bonds von 135 auf 132 h heruntergesetzt

J P Morgan Co New VorkKDrexel Co PhiladelphiaDeutsche Bank Berlin a2z
An dio Bevitzer von Northern Paciſie First

Mortgage Gold Bonds unabgestempelte Comité
Cortilicato und Originalbonds

Mit Bezugnahme aut die vorstehende Bekanntmachung über eine Abände
rung der Conyersionsbedingungen für die First Mortgage Bonds schliessen wir
gewäss Artikel 2 der Satzungen unserer Vereinigung die Annahme von Bonäs

zu derselben mit dem 30 Juni d J
Wir empfehlen denjenigen Certificatsinhabern die dleso haben noch nicht

abstempeln lassen und den Besitzern von Originalbonds die sich unserer Ver
einigung noch nicht angeschlossen haben falls sie überhaupt der Reorganisation
beitreten wollen zur Vermeidung der sonst entstehenden Nachtheile dies bis

zum 30 Juni d F zu thun
Das Comité der Vereinigung von Besitzern

Northern Pacifie First Mortgageo Bonds

Ziehung am 12 Juni 1896
6 Freiburger

Dombau Geld Tokterie

e 333 4 Gewinne darunter Haupttreffer von

c 50 000 Mark20 000 Mark
10 000 Mark

Porto undDas Toos 3 Mark iſt
Otto IIendel Sortiment

Halle a Markt 24

Nachdem die Pflaſterung der Oppiner Straße in Trotha beendet iſt
hiermitzie wohin Danpfnaßpreßfteine et

Grabe Carl Ernst b Trotha
Schmitt Förderer s

Weisser Metallputz
t Unstreitig

das beste Putzmittel der Neuzeit

Man fordere daher überall nur
Schmitt Förderers

WeisserNMetallputz
denn nur dieser allein ist von unübertroſfener erster Güte
er zeichnet sich durch höchste Putzkraft und eſſektvollen
dauerhaften Hochglanz aus t
Wer unser Ini 66 einmal probirt hat kauftTabrikat e1Sser Metallputz zieher niehts Anderes mehr

Vorräthig in Dosen à 10 und 20 4 in allen einschlägigen Geschäften
Wo Niederlagen fehlen werden solche errichtet

Schmiitt Förderer Wahlershausen Cassel R

bei Abnahme von 2
eräucherter Roth

Speck u Schmeer daſſelbe

m
e 2

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Drei z Tann
6 Oktober Vorm 10 Uhr

Feſte Anmeldungen ſind zur Ver
meidung der Zurückweiſung bis ſpä
teſtens 15 Auguſt einzureichen

Programms verſendet ad
der Magistrat

Wer venleſdenden
giebt ein Geheilter aus Dankbarkeit kosten
freie Auskunft über ein sicher wirkendes
Mittel W Liebert Leipzig Connewitz 472

Magenbeſchwerden
Meinen daran leidenden Mitmenſchen

gebe ich gern unentgeltlich Rath und
Auskunft wie ich davon beſreit und
geſund geworden bin

F Koch Königl penſ Förſter
Pömbſen Poſt Nieheim Weſtf

J vierblätterige

I Kleeblätter
P

e

bBiorfaschen 5

Seltersſlaſchen

Wein u Likörflaschen
Flaschenverschlüsse

Gummischeiben
für Verſchlüſſe liefert in beſter

Oualität zu billigſten
Fabrikpreiſen

0 H Naundorf
S Gr Märkerſtr 3 Fernſpr 659

e 59Zum Jlluminiren der Gärten
Glas Lampions in 5 Farben

Billiger als Papierlaternen
leines Format St 14 Lichte hier

großes 20 4 ſzu St 6Brennbauer des Lichtes 6 Stunden
bei Wind und Wetter empfiehlt
Carl Saatz Licht u Seifengeſch

Halle a/S Ranniſcheſtr

WerWe I
und Steinweg 26

r

empfehlen ihr großes Lager in e
Farben
Firniss
Lachk
Leim
Pinsel etc

zu den billigſten Preiſen

I Aniverſalvogelfuſſer
e empf Carl Taube Gr Steinſtr 61

Verkaufſe
und

friſcher und
und Leberwurſt à Pfund 60 Pfg

G VischerGr Ulrichſtraße 26 und
Marktſtand r

17 Graſeweg 1I7
Die beſten u größten Kuhkäſe

Jernel

plättbretter
fix u fertig überzogen

e b ustav RenschHans u Küchengeräthe9/10 WeinenTFonnerr Vemnneit
Torgauer fugenloſer

Fuhboden aus Sägeſpähnen

rer eT Er

Dieſer Fußboden fußwarm feuerſicher eignet ſich für Gebäude jeder
Art alle öffentlichen Anſtalten ſowie für alle Gewerbe übertrifft alles
bisher Dageweſene Die Maſſe macht beliebig große arg dicht un
durchläſſig feuerſicher bindet ſchnell und fugenlos ab häſt Luft
Näſſe c fern Schwammbildung und Einniſten von Bakterien vollſtändig
ausgeſchloſſen kann auf alle alten Materialien ohne jeden Nachtheil auf
getragen werden Farbe nach Wunſch Die Maſſe iſt lieferbar ab
Torgau oder nächſtliegendem Depot ad

Franz Lehmann Maurermeiſter Torgau
Meldungen für Halle Wuchererſtr 36 III Wwe Ruppert

Mannheim u Berſin
Arerkannt gröszte n bedeutendzte flabrik Deutschlandz für

Dampf chDregch Maschinen
a

S ee 2

kö

c emit und ohno
Zelbsteinleger Garbenbinder und Stroh

LAUnbedſingt meist bevorzugte Maschinen

Pathoſeneinrichtungen mit Roſtfenerung

gut gelpannte Kuchenbleche

empfiehlt rHimaenhanhmn
Königſtraße 8

Citronen und Apfelsinen ist das praktischste
und billigst ErfrischungsmittelLimonaden Pulver e

Glas Wasser

Nur bei Johannes David Geiststr I Fernspr 127

W u
x S

Auge eDieſelben ſind durchſchnittlich 25 30e billiger als aus F
J geluchte Farben und ſolchen Herren zu empfehlen die
mehr anf Qualität als auf hübſches Ausſehen der Cigarren und

J theuere Kerpackung Werth rn Gt 10 Stück 40 50 55 60 und 65 za 3,76 4,50 5,00 65,50 und 6,00 Mk empfiehlt
vorm Paul Grimm

Fernſpr

à Schock 2 u 3 h P StarkKe
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Paul Keitel r
Mit 3 Belblättern

Kalte

D

S

S S
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